
 
 
 

Neue Wörter 
Wir alle sind sicher schon dem Begriff «wetterkundig» begegnet. Wenn 

jemand einen wetterabhängigen Anlass zu gestalten und 

mitzuverantworten hat, ist der Rat von Leuten gefragt, die sich in der 

Meteorologie auskennen oder bestimmte Abläufe in der Natur gut 

beobachten können. Für kurzfristige Entscheidungen sind wetterkundige 

Leute gefragt und können gute Dienste leisten.  

Jemand hat mit viel Phantasie aus solchen bekannten Wörtern neue 

Begriffe geschaffen und so zum Nachdenken angeregt. So entstand das 

Wort «donnerwetterkundig». Wenn in unseren Beziehungen 

Schwierigkeiten auftauchen und eine Art Gewitterstimmung herrscht, 

leisten jene Menschen wichtige Dienste, die gut zuhören und vermitteln 

können. So lassen sich Gewitterschäden vermeiden, wo sich Leute aus 

dem Weg gehen und kaum mehr miteinander reden können. Für beides 

können wir dankbar sein – für die Wetterkunde wie für die 

Donnerwetterkunde. 

 


